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Auf ein Wort ...

Es ging ein Sämann aus, zu säen seinen 
Samen. Und indem er säte, fiel einiges 
auf den Weg und wurde zertreten, und 
die Vögel unter dem Himmel fraßen‘s 
auf. Und einiges fiel auf den Fels; und 
als es aufging, verdorrte es, weil es kei-
ne Feuchtigkeit hatte. Und einiges fiel 
mitten unter die Dornen; und die Dor-
nen gingen mit auf und erstickten‘s. 
Und einiges fiel auf gutes Land; und es 
ging auf und trug hundertfach Frucht. 
(Lk 8, 4-8)

Mit dem Gleichnis vom Sämann, der mit 
seinem Saatgut ganz schön viel Pech 
hat, greift Jesus wahrscheinlich die Er-
fahrung etlicher seiner Zuhörer auf. Ob 
es das wuchernde Unkraut oder heutzu-
tage gefräßige Schnecken oder fehlen-
der Regen ist. Wer sät, weiß nie, wieviel 
er später wirklich ernten wird. 

Seinen Jüngern erklärt Jesus: Bei dem 
Gleichnis geht es um das Wort Gottes, 
das unter den Menschen ausgestreut 

wird. Auch das bringt nicht überall das 
gewünschte Ergebnis. Oft wird nichts 
draus.

Man kann das sehr missionarisch deuten: 
Überall verbreitet man das Evangelium, 
aber eben nicht alle Menschen lassen 
sich davon ansprechen. Und manchmal 
passierts, dass dann ein bisschen Gottver-
trauen aufkeimt, aber die Sorgen und der 
Alltag überwuchern alles und ersticken 
den guten Anfang. Oft wird’s dann eben 
nichts mit dem christlichen Glauben. 
Wo es aber klappt, da entsteht dann et-
was Wunderbares, von dem dann viele 
Andere profitieren.

Aber ich kann auch anders auf das 
Gleichnis schauen, wenn ich mich 
selbst als so einen Acker verstehe. 
Und ich erlebe, dass Gottes Wort mir 
begegnet. Wenn ich in der Bibel lese, 
im Gottesdienst sitze, mir ein guter 
Gedanke kommt. Ein Beispiel: Da är-
gere ich mich über jemanden, und über-

lege, wie ich damit umgehen soll. Es mit 
gleicher Münze heimzahlen? Ignorie-
ren? Da blitzt in mir ein Gedanke Jesu 
auf: „Liebet eure Feinde, segnet, die 
euch fluchen“ … schon kullert so ein 
Samenkorn in meine Gedanken. Ob 
das dann auch Frucht bei mir bringt? 
Ich merke, dass ich auch so ein prob-
lematischer Acker bin. Mal klappt es, 
mal geht es völlig schief. Dann wurmt 
es mich, dass ich zwar weiß, was Jesus 
uns sagt, aber doch wieder ganz anders 
handle. Und schnell entsteht das Gefühl, 
vor Gott versagt zu haben.

Dann fällt mir ein, dass wir Menschen 
auch manchmal am Säen sind. Verbrei-
ten gute Worte, wollen jemanden auf-
bauen, trösten, ermutigen oder auch 
mal motivieren. Ob unsere Worte etwas 
Gutes bewirken, ungehört verpuffen, 
oder gar falsch verstanden werden, ha-
ben wir nicht in der Hand. Schiefgehen 
kann es immer.

Dann schaue ich mir noch einmal das 
Gleichnis an: Weder der Acker, noch der 
Sämann hat es in der Hand, ob das Pro-
jekt gelingt. Ob das Wort einmal gute 
Früchte bringt. Es ist wichtig, dass über-
haupt gesät wird, denn nur dann kann 
auch einmal Gutes aufgehen.

Mathematisch hat Jesus in seinem Gleich-
nis eine Erfolgsquote von 25%. Drei Vier-
tel geht schief. Eigentlich ist das ein total 
frustrierendes Ergebnis: Vier mal ver-
suchst du es, und nur einmal geht’s gut! 
Aber im Gleichnis klingt das anders: Je-
sus feiert die 25%, die gelingen. Denn 
aus dem einem Mal geht so viel Gutes 
hervor, dass die ganzen Misserfolge ei-
gentlich unwichtig erscheinen.

Ja, da möchte ich von Jesus etwas ler-
nen! Auf das zu schauen, was gelingt, 
das dankbar zu feiern. Und all das Frust-
rierende getrost zur Seite zu legen.

Mit herzlichen Grüßen 
Ihr Pfarrer Alexander Seidel

(mehrere Fotos zur Auswahl)



4 5

Richtfest im Kindergarten Brunn Weltgebetstag 2023 aus Taiwan

Nach dem Gottesdienst freuen wir uns, 
wenn Sie sich noch ein bisschen Zeit neh-
men zum Austausch und zum Probieren 
verschiedener landestypischer Gerichte. 
Lernen Sie Taiwan auch von der kulinari-
schen Seite kennen.

Seien Sie mit dabei und erleben Sie mit 
uns den Spirit des Weltgebetstags! 

Wir freuen uns auf Sie!

In vergangenen Dezember konnte in 
Brunn das Richtfest für den neuen Kin-
dergarten gefeiert werden. Der neue 
Schlosskindergarten wird von der Ge-
meinde Emskirchen errichtet. Es ist vor-
gesehen, dass er nach der Fertigstellung 
weiter als kirchlicher Kindergarten be-
trieben wird. Der Rohbau ist weitge-
hend abgeschlossen. Es ist geplant, dass 
im Herbst der Betrieb in den großzügi-
gen Räumlichkeiten beginnen kann.
Der Zimmermann der Firma Bögerl be-
festigte den Richtbaum, den die Kinder-
gartenkinder geschmückt hatten, am 
Giebel des Gebäudes. Bürgermeisterin 
Sandra Winkelspecht bedankte sich 
beim Gemeinderat und den beteiligten 
Fachfirmen für die gute Zusammenar-
beit. Pfarrer Seidel erbat in einer kur-
zen Andacht den Segen Gottes für den 
Bau. Anschließend gab es ausreichend 
Gelegenheit, den Rohbau genauer zu 
besichtigen und sich mit Vertretern der 
Gemeinde, des Kindergartens und der 
Baufirma auszutauschen.

„Glaube bewegt“: So lautet der 
offizielle deutsche Titel des Welt-
gebetstages 2023 aus Taiwan. 
Gefeiert wird der Weltgebetstag 
weltweit am ersten Freitag im März. 
Frauen aus Taiwan haben ihn in 
diesem Jahr vorbereitet. Wir hören, 
wie die Taiwanerinnen von ihrem 
Glauben erzählen und erfahren, wie 
sie in diesen unsicheren Zeiten mit 
ihrer Tradition und Ihrer Spiritua-
lität umgehen. Natürlich sind auch 
wieder wissenswerte Informatio-
nen zu Land und Leuten Inhalt des 
Gottesdienstes.

Über Konfessions- und Länder-
grenzen hinweg engagieren sich 
christliche Frauen in der Bewe-
gung des Weltgebetstags, dass 
Frauen und Mädchen überall auf 
der Welt in Frieden, Gerechtigkeit 
und Würde leben können. So wurde 
der Weltgebetstag in den letzten 
130 Jahren zur größten Basisbe-
wegung christlicher Frauen.

Auch wir in Brunn und Wilhelms-
dorf feiern den Weltgebetstag. 

Wann?	
Freitag, 03.03.2023 um 19.30 Uhr
Wo?	
Kirche in Brunn

Die Idee des Weltgebetstags: Ein 
Gebet wandert über 24 Stunden 
lang um den Erdball … und ver-
bindet Frauen in mehr als 150 
Ländern der Welt miteinander!
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Konfirmation in Brunn Konfirmation in Brunn

Das Kirchenblatt dankt den Firmen, Geschäftsleuten und privaten Sponsoren 
in Brunn und Wilhelmsdorf, die das Kirchenblatt mit einer regelmäßigen 
Spende fördern. Außerdem helfen uns Ihre Spenden, z. B. bei Geburtstags-
besuchen. Unsere derzeitigen Dauer-Förderer sind:

Bäckerei–Konditorei Leibner
Willi Seibold
Metzgerei Wehr
Landschaftsgärtnerei Thomas Wirth
Walter und Käthe Zieglmeier
Nadine und Peter Haag

Brennerei Blaufelder
Schreinerei Wolfgang Egermeier
Helmut Förster
Reiner Keck
Raumausstattung Rauscher
Roswitha Busse-Müller

·
·
·
·
·
·

·
·
·
·
·
·

Danke!

Am Sonntag Judika, den 26. März 2023 feiern wir mit fünf jungen Gemeindeglie-
dern das Fest der Konfirmation. Hier sehen Sie unsere Konfis und ihre selbst ge-
wählten Konfirmationssprüche.

Alt  Marius

Lass dir an meiner Gnade genügen; 
denn meine Kraft ist in den Schwachen 
mächtig. 
2. Korinther 12, 9.

Koch  Sabrina
	
Du bist meine Zuversicht, Herr, mein 
Gott, meine Hoffnung von meiner 
Jugend an.  
Psalm 71, 5

Köllner  Timo

Gottes Barmherzigkeit hat noch kein 
Ende, sondern sie ist alle Morgen 
neu.
Klagelieder 3, 22

Hübsch  Benjamin

Siehe, ich bin bei euch alle Tage bis 
an der Welt Ende.
Matthäus 28, 20

Hübsch  Natalie

Selig sind, die reinen Herzens sind; 
denn sie werden Gott schauen.
Matthäus 5,8
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Konfirmation in WilhelmsdorfKonfirmation in Wilhelmdorf

Anselstetter  Lena

Gedenke an den Herrn, deinen Gott; 
denn er ist‘s, der dir Kräfte gibt.    5. 
Mose 8, 18

Lindner  Jonathan

Durch Gottes Gnade bin ich, was ich 
bin. 
1. Korinther 15, 10a

Feuchtmann  Tim

Der Herr ist mein Hirte, mir wird 
nichts mangeln.
Psalm 23, 1

Müller  Tom	

Selig sind, die nicht sehen und doch 
glauben! 
Johannes 20,29

Färber  Melinda

Ich liebe, die mich lieben, und die 
mich suchen, finden mich. 
Sprüche 8, 17

Müller  Samuel	

Lobe den Herrn, meine Seele, und 
vergiss nicht, was er dir Gutes getan 
hat. 
Psalm 103, 2

Gogol  Johanna	

Du bist meine Zuversicht, Herr, mein 
Gott, meine Hoffnung von meiner 
Jugend an.  Psalm 71, 5

Niklas  Jona

Deine Sonne wird nicht untergehen 
und dein Mond nicht den Schein 
verlieren; denn der Herr wird dein 
ewiges Licht sein. 
Jesaja 60, 20	

Am Palmsonntag, den 2. April 2023  werden acht Konfirmanden ihr „Ja“ zum christ-
lichen Glauben bekräftigen. Hier sehen Sie die Wilhelmsdorfer Konfis mit ihren 
Konfirmationssprüchen.
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Neues aus der Region Ost Termine

Die Kooperation der Gemeinden in un-
serer Region nimmt langsam deutlichere 
Formen an. Bereits im letzten Kirchen-
blatt wurde davon berichtet, dass Pfar-
rerin Bogendörfer und Pfarrer Seidel in 
Zukunft für Teile der Pfarrei Emskirchen 
zuständig sein werden. Für unsere Pfar-
rei bedeutet es, dass Pfarrer Seidel für 
Trauerfälle und Geburtstagsbesuche in 
folgenden Dörfern zuständig sein wird:  
Kaltenneuses, Oberalbach, Ebersbach, 

Auch in diesem Jahr führen wir die Frühjahrs-
sammlung nicht als Sammlung von Haus zu Haus 
durch. Stattdessen finden Sie in diesem Kirchen-
blatt eine Broschüre der Diakonie. Sie bietet Ihnen 
Informationen zum diesjährigen Schwerpunkt der 
Aktion und enthält einen bereits ausgefüllten 
Überweisungsträger. Außerdem werden wir am 
19. und am 26. März während der Gottesdienste 
eine Diakonie-Spendenbox aufstellen.

Unser Kindergottesdienst in Brunn findet 
zeitgleich mit dem Gottesdienst in Brunn 
statt. Um 10 Uhr treffen sich die Kinder 
in der Kirche in der ersten Bankreihe. Da 
werden sie schon von unserer Kigo-Mit-
arbeiterin erwartet. Nach der Begrüßung 
und dem ersten Lied holen die Kindergot-
tesdienstkinder ihre Kerze vom Altar und 
ziehen hinüber in den Gemeindesaal, wo 
dann der Kindergottesdienst mit Karin 
Öder oder Christiane Spengler startet. 
In den Ferien pausiert auch der Kinder-
gottesdienst. Auf Seite 20 des Kirchen-
blatts ist zu sehen, an welchen Tagen 

Seit dem Sommer arbeiten wir im Be-
reich der Konfirmanden als Region zu-
sammen. Das Fishlife-Zeltlager war der 
Auftakt, dazu kamen drei Konfirman-
dentage und die gemeinsame Konfir-
mandenfreizeit in Creglingen. Es war 
für uns als Pfarrer und für unsere Ehren-
amtlichen eine neue Erfahrung, mit ca 
40 Konfirmanden zu arbeiten. Zugleich 

Arbeitsbereich Seelsorge Frühjahrssammlung der Diakonie

Kindergottesdienst und Familienkirche 

Arbeitsbereich Konfirmanden

Borbath, Eckenberg und Gunzendorf. 
Die Bewohner der Dörfer bleiben wei-
terhin Emskirchener Gemeindeglieder, 
und das Pfarramt Emskirchen bleibt für 
sie die zentrale Ansprechstelle. Analog 
wird Pfarrerin Bogendörfer für Dürrn-
buch und Elgersdorf zuständig sein.
Mit dieser Lösung haben wir in der Re-
gion erreicht, dass jede Pfarrperson für 
eine gleich große Anzahl von Seelen 
zuständig ist. 

haben wir gemerkt, dass unsere jugendli-
chen Ehrenamtlichen es genossen haben, 
mit anderen Ehrenamtlichen zusammen-
zuarbeiten. 

Für die Konfirmanden, die im Mai 
2023 starten, planen wir aufgrund 
der guten Erfahrungen einen vierten 
Konfirmandentag.

einmal kein Kindergottesdienst angebo-
ten wird.
Von Erntedank bis in den Mai feiern wir 
in Wilhelmsdorf etwa einmal im Monat 
eine Familienkirche. Zu diesem Gottes-
dienst sind Eltern zusammen mit ihren 
Kindern eingeladen. Bereits Kinder im 
Kindergartenalter können mit ihren El-
tern kommen, nach oben haben wir kei-
ne Altersgrenze.

Die nächste Familienkirche findet am Oster-
montag um 11 Uhr in der Hugenottenkirche 
statt.
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Blick auf den Kirchentag 

Im kommenden Juni ist es soweit: Vom 
07. bis 11. Juni findet der Deutsche 
Evangelische Kirchentag in Nürnberg 
statt. Sozusagen vor unserer Haustür! 
Der Kirchentag versteht sich als ein 
buntes Glaubens-, Kultur- und Musik-
ereignis, als eine Plattform für kriti-
sche Debatten und als eine ganz be-
sondere Gelegenheit, Gemeinschaft 
von Christen zu erleben.

Der Kirchentag bedeutet: Fünf Tage 
Großveranstaltung in Nürnberg. Die 
ungefähr 2.000 Veranstaltungen rei-
chen von Konzerten, Gottesdiensten, 
Workshops und Podien bis hin zu Bi-
belarbeiten und Straßenfesten. Es ist 
für alle etwas dabei! Ab März kann 
man sich auf der Homepage des Kir-
chentags (www.kirchentag.de) oder 

über eine spezielle Smartphone-App 
einen Überblick über die Veranstal-
tungen verschaffen. So können Teil-
nehmende sich ein individuelles Pro-
gramm zusammenstellen, ganz nach 
ihren eigenen Interessen. 

Der Kirchentag beginnt mittwochs mit 
einem Eröffnungsgottesdienst und 
dem Abend der Begegnung. Ein bun-
tes Fest in der Innenstadt auf dem sich 
Gemeinden aus der Region vorstellen 
– mit Musik, Kleinkunst und kulinari-
schen Leckereien. 

Das Allerwichtigste beim Kirchentag 
sind die Menschen selbst. Die Gemein-
schaft und der Austausch untereinan-
der stehen im Mittelpunkt des Gesche-
hens. Egal, ob allein, mit der eigenen 

Freundes- oder Gemeinde-Gruppe 
oder der eigenen Familie; einsam wird 
auf dem Kirchentag niemand sein. 
Der Kirchentag steht dabei unter der 
Losung „Jetzt ist die Zeit“ (Mk 1,15); 
vielleicht ist es ja auch für Sie an der 
Zeit, für ein paar Tage während der 
Pfingstferien aus dem Alltag auszubre-
chen und zum Kirchentag zu kommen.

Auf der Homepage des Kirchentages 
finden Sie auch die Möglichkeit, Tickets 
für die Veranstaltungen des Kirchen-
tags zu bestellen. Man kann für einzelne 
Tage oder auch für den gesamten 
Kirchentag Karten erhalten.

Wer Lust hat, ehrenamtlich beim Kirchen-
tag mitzuhelfen, ist willkommen! Ob im 
Ordnungsdienst bei Veranstaltungen, 

in Gemeinschaftsquartieren, in der 
Fahrbereitschaft, an Info-Ständen oder 
in einem anderen Einsatzbereich, über-
all werden Helfende gebraucht. 

Auch hier ist die Homepage die passen-
de Anlaufstelle.

Link zur Seite: www.kirchentag.de
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TermineTermine

Auch in diesem Jahr bieten wir drei Abendandachten in der Passionszeit an. Eine hal-
be Stunde um zur Ruhe zu kommen und um einen guten Gedanken mit nach Hause 
zu nehmen. Kommen Sie einfach vorbei zur besonderen Stimmung der Kirche am 
Abend mit meditativen Texten.

Unsere Termine und die Themen:

Beim ersten gemeinsamen Himmelfahrts-
gottesdienst im letzten Jahr in unserer 
Region haben wir viele positive Rück-
meldungen erhalten. Darum laden wir 
auch heuer am Himmelfahrtstag zu ei-
nem gemeinsamen Gottesdienst im Frei-
en nach Bräuersdorf ein.
Auf einer Wiese am Ortsrand ist genü-
gend Platz für Gäste aus unseren sieben 
Kirchengemeinden. Auch alle vier Pfar-
rerinnen und Pfarrer werden den Gottes-

*Bitte beachten Sie, dass die erste Passionsandacht in Brunn am Donnerstag statt-
findet.

Am Gründonnerstag laden wir zu ei-
nem Feierabendmahl nach Wilhelms-
dorf ein. Ein Gottesdienst am Abend um 
19:30 Uhr, der mit kreativen Elementen 

Passionsandachten

Kirche unter freiem Himmel: 
Regionaler Gottesdienst an Himmelfahrt

Gründonnerstag, Karfreitag und Ostern:
und modernen Liedern an Jesu Abend-
mahl mit seinen Jüngern erinnert. Das 
Abendmahl wird mit Fladenbrot und 
Saft gefeiert.

Karfreitag feiern wir traditionell mit 
Beichte und Abendmahl.

In der Osternacht laden wir um 5:30 Uhr 
in Brunn am Ostermorgen zur Feier der 
Auferstehung Jesu ein. Erleben Sie, wie 
während des Gottesdienstes die finste-
re Nacht der Morgensonne weicht. Die 
Osternacht wird von einem Team vorbe-
reitet, das jedes Jahr neu sich überlegt, 
wie man das Wunder der Auferstehung 
in Worte und Symbole fassen kann. Wir 

dienst mitgestalten. Auch unsere Posau-
nenchöre werden sich zusammentun. 
Es werden begrenzt Bänke zur Verfü-
gung stehen, darum können Sie gerne 
eigene Sitzgelegenheiten mitbringen 
oder es sich mit einer Picknickdecke ge-
mütlich machen. 
Der Gottesdienst beginnt am 18. Mai 
um 10 Uhr in Bräuersdorf. Falls es reg-
net, steht uns nebenan eine Maschinen-
halle zur Verfügung.

feiern dabei das Abendmahl in einer 
modernen Form mit Saft.
Am Ostersonntag feiern wir in beiden 
Gemeinden das Osterfest. Die Posau-
nenchöre werden die Gottesdienste 
festlich begleiten. In Brunn werden auch 
die Kindergottesdienstkinder miteinander 
fröhlich Ostern feiern und Eier suchen.
Die Gottesdienste am Ostermontag 
finden wie gewohnt statt. Pfarrer von 
Niedner wird im Predigttausch zu uns 
kommen.
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Sprechen Sie uns an!Sprechen Sie uns an!
Pfarrer Alexander Seidel
Martin-Luther-Straße 6, 91489 Wilhelmsdorf
Telefon: 09104-699 • Telefax: 09104-824433
E-Mail: pfarramt.wilhelmsdorf@elkb.de
Homepage:  wilhelmsdorf-evangelisch.de & brunn-evangelisch.de
Bürostunden: Nadine Haag, Mi.+Do 8.00 - 11.00 Uhr

Pfarrer Seidel können Sie natürlich auch außerhalb der Büro-
stunden erreichen. Gegebenenfalls hinterlassen Sie einfach 
eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter.

Pfarramt

Frauen- und 
Seniorenbibelkreis

Mesnerin

Mesnerin

Spendenkonto
Kirchgeldkonto

Kindergarten

Spendenkonto

Kindergarten

Kontakt: P. Seiler 09104 632
Hauskreis, Kontakt: Udo Martin, 09104 86874
Bibelgesprächskreis, Kontakt: Siglinde Müller, 09104 1411

Ella Jarinitsch, Telefon: 09104-860043 und
Karin Winkelhöfer, Telefon: 09104-1552

IBAN: DE53 7606 9559 0002 8091 41, VR meine Bank
IBAN: DE89 7625 1020 0240 0504 27, Sparkasse NEA

Kindergarten Wilhelmsdorf
Schubertstraße 4, Wilhelmsdorf
Telefon: 09104-997
Leiterinnen: Tanja Kühnl und Melanie Lauer

Betty Kolb, Telefon: 09104-2473

IBAN: DE89 7606 9559 0100 3106 62, VR meine Bank

Kindergarten Brunn: 
Am Schloss 2, Brunn
Telefon: 09104-2541  Internet: www.kiga-brunn.de
Kindergartenleitung: Marion Waldeck-Rau

Wilhelmsdorf

Brunn
Impressum

Wussten Sie schon?
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Die Ev.-Luth. Kirchengemeinden Wilhelmsdorf und Brunn
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verantwortlich: Pfarramt Wilhelmsdorf
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Bildnachweise: 
Nadine Haag, Alexander Seidel, 
Deutscher Ev. Kirchentag

Druck: Druckservice Wegerer, Oberfembach

Das Kirchenblatt erscheint vierteljährlich und wird an alle 
Haushalte verteilt.

… dass sich im Süden des Dekanats personell einiges getan 
hat? Zwei vakante Pfarrstellen konnten wieder besetzt wer-
den. Zum 1. März 2023 beginnt Pfarrerin Bianca Jakoby dort 
ihren Dienst. Sie war zuvor Vikarin in Markt Erlbach, und kennt 
die Region Süd bereits gut. In Trautskirchen hat Pfarrerin 
Gerhild Zeitner die dortige Pfarrstelle übernommen. 

… dass sich der Ton der Livestream-Übertragungen aus 
unseren beiden Kirchen seit dem Einsatz eines speziellen 
Decoders deutlich verbessert hat? Und dass dank des Ein-
satzes von Klaus Probst auch viele Gottesdienste, die nicht 
live übertragen werden, später auf Youtube und unserer 
Homepage zu finden sind?

… dass wir im Herbst endlich wieder einen Gemeindeausflug 
planen? Diesmal wird er uns nach Ansbach führen. Die Stadt 
der einstigen Markgrafen, die eigentlich recht nah ist, aber 
deren sehenswerten Ecken nur wenigen bekannt sind. Im 
nächsten Gemeindebrief erfahren Sie darüber mehr.

… dass Pfarrer Jonathan Gerber bei seinem Abschied aus 
Emskirchen von Ehrenamtlichen der Gemeinde ein wirklich 
einmaliges Abschiedsgeschenk bekommen hat? Sie haben 
die drei Kirchen von Neidhardswinden, Dürrnbuch und Ems-
kirchen in Modelleisenbahngröße detailgetreu nachgebaut.



Gottesdienste März - Mai

MÄRZ
Passionsandacht
(bitte Wochentag beachten)

Mittwoch, 1. März
19.30 Uhr

Donnerstag, 2. März
19.30 Uhr

Freitag, 03.03.

05.03.  , Reminiszere 9.00 Schmidt 10.00 Schmidt        10.00 KiGo

12.03., Okuli 9.00 Seidel 10.00 Seidel           10.00 KiGo

Passionsandacht   Mittwoch, 15. März, 19.30 Uhr Freitag, 17. März, 19.30 Uhr
19.03., Laetare 9.00 Bogendörfer 10.00 Bogendörfer  10.00 KiGo

26.03., Judika 9.00 Ziermann 9.30 Konfirmation, Seidel

Passionsandacht   Mittwoch, 29. März, 19.30 Uhr Freitag, 31. März, 19.30 Uhr

APRIL
02.04.
Palmsonntag

9.30 Konfirmation
Seidel

10.00 Ziermann

06.04. 
Gründonnerstag

19.30 Feierabendmahl 
Seidel

- -

07.04., Karfreitag 9.00 Seidel 18.00 Seidel

09.04.
Ostersonntag

9.00 Seidel 5.30
10.00

Osternacht
Seidel           10.00  KiGo

10.04. , Ostermo. 9.00
11.00

Moritz von Niedner
Familienkirche

10.00 Moritz von Niedner

16.04. 
Quasimodogeniti

9.00 Bauer 10.00 Bauer

23.04, Misericordias 9.00 Seidel 10.00 Seidel         10.00 KiGo

30.04., Jubilate 9.00 Schmidt 10.00 Schmidt      10.00 KiGo

MAI
07.05.
Kantate

9.30 Jubelkonfirmation
 Seidel

10.00 Ziermann    10.00  KiGo

14.05.
Rogate

9.00 Ziermann 9.30 Jubelkonfirmation
 Seidel

18.05.
Christi Himmelfahrt
21.05., Exaudi 9.00 Büttner 10.00 Büttner       10.00 KiGo
28.05.
Pfingstsonntag

9.00 Seidel 10.00 Seidel

29.05., Pfingstmo. 9.00 Bogendörfer 10.00 Bogendörfer
JUNI

04.06., Trinitatis 9.00 Bürner 10.00 Bürner

Wilhe lmsdor f Brunn

www.facebook.com/wilhelmsdorf.evangelisch
www.wilhelmsdorf-evangelisch.de

www.facebook.com/brunn.evangelisch
www.brunn-evangelisch.de

Aus dieser Gemeinde wird der Gottedienst live im Internet übertragen.

Gottesdienst zum Weltgebetstag um 19.30 Uhr  in Brunn

10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst im Grünen in Bräuersdorf


